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Regional DEG Alles für das Dach eG

Sehr geehrte Kunden und Mitglieder,

gerne laden wir Sie zu unserer am 8. Juni 2018 anstehenden 
Generalversammlung ein. Lassen Sie uns im Ambiente des 
kurfürstlichen Schlosses von Koblenz gemeinsam auf ein er-
eignisreiches Jahr 2017 zurückblicken.

Wir möchten Ihnen schon heute erste Informationen zum Ge-
schäftsverlauf sowie dem zu erwartenden Ergebnis 2017 Ihrer 
Genossenschaft geben.

In einem Satz zusammengefasst können wir es wie folgt for-
mulieren: Durch die Umstrukturierungen der DEG Alles für 
das Dach eG sowie die daraus resultierenden Optimierungen 
der Prozesse kann Ihre Genossenschaft auf ein erfolgreiches 
Geschäftsjahr zurückblicken. Konkret bedeutet das: Wir haben 
2017 in einem anspruchsvollen Marktumfeld unseren Umsatz 
moderat und das Ergebnis unserer Geschäftstätigkeit deutlich 
steigern können.  

Auf einen positiven Start ins Jahr 2017 folgten bis Oktober – be-
reinigt um Sonn- und Feiertage – Monate, die sich in etwa auf 
dem Umsatzniveau des Vorjahres bewegten. Bedingt durch ei-
ne für den Dachhandwerker gute Witterung im November und 
Dezember verzeichneten die letzten zwei Monate eine sehr po-
sitive Entwicklung zum Vorjahr und bildeten den erfolgreichen 
Abschluss des Jahres 2017.  

Wir bewerten unsere Umsatzentwicklung umso positiver, da 
der Sektor Steildach, traditionell unser größtes Geschäftsfeld, 
im letzten Jahr erneut einen deutlichen Rückgang zu verzeich-
nen hatte. Begleitet wurde dieser Rückgang von einer deflatio-
nären Entwicklung im Bereich Tonziegel, in dem sich internati-
onal agierende Konzerne im Jahr 2017 einen erbitterten Kampf 
um Marktanteile lieferten.

Die Rückgänge in diesem Segment konnten wir mit Steige-
rungen in den Geschäftsfeldern Flachdach, Metall und Holz 
kompensieren und damit unsere positive Umsatzentwicklung 
realisieren. Neben den Steigerungen der Absatzmengen in den 
Bereichen Flachdach und Metall konnten wir von der Trendum-
kehr an den internationalen Rohstoffmärkten profitieren. Mit 
der Preissteigerung der Rohstoffe ging im kurzen zeitlichen 
Abstand eine Preissteigerung bei den von uns gehandelten 
Produkten einher. 

Unabhängig von der Preisentwicklung bei Rohstoffen wurde 
unsere Branche erstmals seit vielen Jahren wieder mit mas-
sivsten Versorgungsengpässen konfrontiert. Bedingt durch Pro-
duktionsausfälle im April und Mai bei zwei global agierenden 
MDI-Produzenten waren im Mai nahezu keine Dämmstoffe aus 
PU/PIR verfügbar. Auf Basis der langjährigen Geschäftsbezie-
hungen zu unseren Industriepartnern, sehr hoher Lagerbe-
stände und einer optimierten Materialdisposition konnten wir 
die Auswirkungen für unsere Kunden und Mitglieder auf ein 
Minimalmaß reduzieren. 

Durch das Engagement unserer Mitarbeiter haben wir, neben 
unserer gewöhnlichen Geschäftstätigkeit, die zusätzlichen He-
rausforderungen des Jahres 2017 erfolgreich bewältigt und das 
Geschäftsjahr 2017 mit einem Umsatzplus von 3,2 % abgeschlos-
sen. Der Bedachungssektor bietet auch 2018 für alle Marktteil-
nehmer erhebliche Wachstumschancen und wir werden auch in 
diesem Jahr der bekannt verbindliche und verlässliche Partner 
für unsere Mitglieder und Geschäftspartner sein.

Wir würden uns freuen, Sie persönlich am 8. Juni 2018 in        
Koblenz begrüßen zu dürfen.

Herzliche Grüße

Einladung zur Generalversammlung

Volkmar Sangl ppa. Oliver Pees ppa. Stefan Schuchard
Vorstandsvorsitzender  Vertriebsdirektor Vertriebsdirektor 
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Gut ausgebildete Fachkräfte sind für die DEG Alles für das Dach eG zu einer der 
wichtigsten Ressourcen geworden. Die innerbetriebliche Weiterbildung stellt einen 
großen Stellenwert dar, um den Anforderungen unserer Kunden gewachsen zu sein 

und um diese zielgenau, effektiv und serviceorientiert zu bera-
ten. Unsere Kunden erwarten Lösungen – und diese können wir 
nur liefern, wenn wir wissen, wovon wir sprechen. 

Im Rahmen unserer DEG Akademie bieten wir unseren Mitar-
beitern bereits seit Jahren Angebote für ihre Weiterbildung an. 
Die erfolgreiche Strategie bei der Planung von innerbetrieb-
lichen Weiterbildungsmaßnahmen beginnt bereits mit einem 
Mitarbeitergespräch hinsichtlich des Arbeitsplatzes und der 
Tätigkeitsfelder. 

Unser umfangreiches Seminarangebot ist auf Nachhaltigkeit 
angelegt, um einen langfristigen beruflichen Erfolg zu gewähr-
leisten. Die Seminare orientieren sich an den Bedürfnissen der 
Teilnehmer. Die maßgeschneiderten Inhalte werden von inter-
nen und externen hochklassigen Referenten aus der Praxis 
präsentiert. 

In den letzten Jahren wurden verstärkt Seminare aus den Bereichen Steildach, Flach-
dach, Holz und Bauphysik durchgeführt. Zielsetzung ist die kompetente und sichere 
Beratung unserer Kunden.

Auch die Sicherheit unserer Mitarbeiter liegt uns sehr am Herzen. 
Daher setzen wir auch in diesem Jahr wieder auf ein umfangreiches 
Spektrum an Schulungen zur Arbeitssicherheit. Das zeit- und ortsun-
abhängige Angebot von Lerninhalten über unsere E-Learning Platt-
form ist flexibel zu handhaben. Damit schaffen wir eine gemein-
same Informationsbasis und gemeinsame Wissensstandards an 
unseren Standorten. 

Da das E-Learning jedoch nicht alle Schulungen und Unterwei-
sungen aus dem Bereich Arbeitssicherheit ersetzen kann, schulen 
wir unsere Mitarbeiter zu den Themen „Ladungssicherung“, „Ge-
fahrgutrecht“, „Weiterbildung für Sicherheitsbeauftragte“ sowie 

„Brandschutzhelfer“ in Präsenzseminaren. Diese Kombination er-
möglicht es uns, auf breitem Basiswissen aufzubauen und individuelle Gefährdungen 
gezielter zu behandeln und zu vermeiden. Auch die betrieblichen Ersthelfer werden 
alle zwei Jahr fortgebildet. 

Das Berufskraftfahrer-Qualifikations-Gesetz (BKrFQG) sieht alle fünf Jahre eine 
Fortbildung vor, da die Anforderungen an Fahrer im Personen- und Güterverkehr 
stetig steigen. Die Berufskraftfahrer-Weiterbildung erhöht nicht nur die Sicherheit 
und Wirtschaftlichkeit, sondern versorgt unsere Fahrer regelmäßig mit aktuellen 
Tipps und Zusatzinformationen u. a. zu neuesten technischen Entwicklungen, die 
auch erfahrenen Berufskraftfahrern noch einen positiven Mehrwert bieten. 

DEG Akademie – 
Effektive Weiterbildung der DEG-Mitarbeiter
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Auf großes Interesse stieß der DEG-Holzbau-Seminartag 2018 
im hessischen Löhnberg, der unter dem Motto "Holzrahmenbau 

– ein Update!" über 50 Holzbauunternehmer und Verantwort-
liche der Arbeitsvorbereitung aus der Region anzog. Darunter 
ein Großteil langjähriger DEG-Mitgliedsbetriebe und Kunden, 
die sich zum Teil zum vierten Mal in Folge auf den Weg mach-
ten, um das jährliche Weiterbildungsangebot im Geschäftsbe-
reich "Konstruktiver Holzbau" der DEG Alles für das Dach eG 
zu nutzen.

Den Anfang machte Herr Biedermann von GUTEX, der Lö-
sungen für Sockel-, Fenster- und Traufanschlüsse präsentierte. 
Zudem wies er ausdrücklich auf mögliche Konsequenzen ei-
ner Verwendung systemfremder Komponenten hin, da es sich 
bei allen WDVS-Aufbauten immer um zugelassene Komplett-
sys-teme mit entsprechender Gewährleistung des Herstellers 
handelt. GUTEX ist hier sehr gut aufgestellt und kann neben 
innovativen Produkten für Detailausbildungen auch mit ca. 10 

unterschiedlichen Putzpartnern überzeugen.

Anschließend referierte Herr Hückstädt von PRO CLIMA zum 
Thema  Wind- und Luftdichtheit im Holzrahmenbau. Nach ei-
ner Auffrischung der bauphysikalischen Grundlagen wurden 

Holzrahmenbau – ein Update!

die neuesten Erkenntnisse 
zum Thema Flachdach 
besprochen. Es zeigt sich, 
dass mit einer zusätzlichen 
Überdämmung der Kon-
struktion die Problematik 
der Verschattung besser 
in den Griff zu bekommen 
ist. Herr Hückstädt rief die 
Kunden auf, den PRO CLI-
MA-Service in Anspruch zu nehmen. Hier wird auf Zuruf jeder 
Aufbau bauphysikalisch überprüft und gibt dem Handwerker 
somit die nötige Rechtssicherheit.

Mit Dipl.-Ing. Holger Meyer vom Ingenieurbüro Meyer kam 
ab der Mittagszeit ein wahrer Holzbau-Experte zur "Bestands-
aufnahme" im modernen Holzrahmenbau. Das angekündigte 
Vorhaben, allen Teilnehmern ein Update zu der seit Jahren etab-
lierten Bauweise mit nach Hause zu geben, setzte er praxisnah 
und anschaulich um. Er schlug einen Bogen vom Marketing 
über den Vertrieb bis hin zu Tipps zur Kalkulation. So forderte 
er die Verarbeiter auf, sich beim Hausbau nicht nur mit dem 
Dachstuhl zufrieden zu geben, sondern den Bauherrn von den 
Vorteilen der Holzrahmenbauweise zu überzeugen. Sein Slogan 

„Das Obergeschoss gehört dem Zimmermann“ stieß auf eine 
positive Resonanz unter den Zuhörern.

Die von jedem Unternehmer gefürchteten "Stolpersteine im 
Holzrahmenbau" bildeten einen weiteren Schwerpunkt, der 
von dem hochkarätigen und praxisorientierten Publikum ent-
sprechend gewürdigt wurde und zu einigen Aha-Momenten 
führte.Mit einer fachlichen Diskussion erfolgte so der Ab-
schluss eines rundum gelungenen Seminartags.

Die Seminarreihe "Konstruktiver Holzbau" der DEG Alles für 
das Dach eG wird im nächsten Jahr fortgesetzt.
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Die DEG begrüßt ihre neuen Mitglieder
Name PLZ Ort Niederlassung

Christian Annemüller Dachdeckerbetrieb 98711 Schmiedefeld Schleusingen

Dirk Arentz Bedachungen 52134 Herzogenrath Aachen

Auert Bedachungstechnik GmbH & Co. KG 65510 Hünstetten Limburg

Timo Bärthel & Gerrit Aalders Dachdecker GbR 25336 Elmshorn Elmshorn

Bender Bedachungen GmbH 65192 Wiesbaden Wiesbaden 

Marco Conradi DDM 65614 Beselich Limburg

Stefan Geraedts Bedachungen 51429 Bergisch Gladbach Bergisch Gladbach

Thomas Grämer Zimmerei & Holzbau 09579 Waldkirchen Ehrenfriedersdorf

Uwe Grossert 57548 Kirchen Siegen

Dachdeckerei Klaus Kunde 24963 Tarp Flensburg

Rene Klauß Holzbau Zimmerei 09427 Ehrenfriedersdorf Ehrenfriedersdorf

Florian Kolodzey 24366 Loose Kiel

Robert Köstler Dachdeckerei 95632 Wunsiedel Bad Alexandersbad

Jens Langkeit & Tomas Schilling 

Franzburger Dachbaubetrieb GbR 18461 Franzburg Stralsund

Olaf Schätzchen Dachdeckermeister 57555 Mudersbach Siegen

Marco Nitzsche 09623 Clausnitz Ehrenfriedersdorf

Enriko Pflugradt Dachdecker 17389 Anklam Anklam

Reinhold Holz & Stahl GmbH 07907 Löhma Vogtland

Ralf Ritter 35753 Grelfenstein Aßlar

Holzbau Schleifenheimer 96237 Ebersdorf Weidhausen

Andreas Schmidt Bedachungen 35410 Hungen Aßlar

Justus Spieß 35581 Wetzlar-Münchholzhausen Aßlar

Nach der Rente ist vor der Arbeit –
Abschied mit 75 Ende 2017 ist unser ältester Mitarbeiter Heinz Bettin mit 75 

Jahren in den wohlverdienten Ruhestand gegangen. Herr 
Bettin ist am 01.04.1992 als Lagerist in die Niederlassung 
Kiel der damaligen Dachdecker-Einkauf Nord eingetreten 
und beim Erreichen seines Rentenalters im Jahr 2005 als 
dann geringfügig Beschäftigter der DEG weiterhin treu ge-
blieben. Durch seine ruhige und zuverlässige Art ist er uns 
bis zu seinem letzten Arbeitstag auf dem Lager stets eine 
große Stütze gewesen.

Nach 25 Jahren bei der DEG wünschen wir ihm und seiner 
Frau weiterhin gute Gesundheit und noch viele weitere 
gemeinsame Jahre im jetzt endgültigen und gemeinsamen 
Ruhestand. 


